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Politiſche Wochenſchau
Wir befinden uns in einer Periode innerer Kämpfe Wer

das noch nicht aus dem ſeitherigen Verlauf der Auseinander
etzungen über die künftige Geſtaltung der deutſchen Wirth
ſchaftspolitik auch nicht aus den Erörterungen der einzelnen
Parteien unter ſich und mit ihren politiſchen Gegnern aus den
herben Kritiken endlich welche gegen die Regierung und ihre
Gebahrung in den ſchwebenden Tagesfragen gerichtet wurden
zu erſehen vermochte dem wird vielleicht in dieſen Tagen das
Verſtändniß für den Ernſt der Situation aufgegangen ſein
wenn er die Reden las die auf dem Katholikenlag in Osna
brück von den führenden Geiſtern des Centrums gehalten
wurden Das war echte rechte Kampfesſtimmung die aus
ihnen herausklang mochten ſie nun das konfeſſionelle mochten
ſie das wiſſenſchaftliche oder das wirthſchaftspolitiſche Gebtet
berühren und das Echo welches ſie erweckten kündete daß man
auf liberaler Seite bereit iſt den Streit aufzunehmen Konnte man
auch mit Fug und Recht erſtaunt ſein die Prophezeinng eines neuen
Kulturkampfes auf dem Gebiete der beiden großen Konfeſſionen
nicht anf amtlichem Boden zu vernehmen einer Fehde deren
Vorläufer doch blos die ausgeprägteſte Kampfesluſt oder aber
bleiche Geſpenſterfurcht zu erblicken vermag ſo war es ſchon
mehr erklärlich den Katholizismus zum Wettbewerb mit den
übrigen Konfeſſionen und Sekten auf wiſſenſchaftlichem Gebiete
aufrüfen zu hören denn hier iſt ja die ſchwache Stelle an der
das Centrum krankt weil es nicht in der Lage iſt mit einem
Schein von Berechtigung auch nur einzuſetzen zu ſeinen
Paritätsklagen die ihm ſo reichhaltigen zumeiſt natürlich
künſtlich konſtruirten Stoff zur äußeren Bethätigung ſeiner
Fürſorge für die Kreiſe deren Jntereſſenvertretung es über
nommen hat zu bieten pflegen Verſtändlich aber nicht weiſe
war auch die Wahl des Standpunktes von dem aus die
Centrumsmänner in Osnabrück zum Zolltarif Stellung
nahmen verſtändlich weil ſie nicht ohne weiteres die Jdeen
und Jntereſſengemeinſchaft die das Centrum in Schul
und Kirchenfragen auf künſtleriſchem und litterariſchem und
manch anderem Gebiete noch mit Konſervativen und Agrariern
hat preisgeben mochten nicht weiſe weil ſie damit einer
Gegenbewegung in e gieh euen Reihen die Bahn ebneten
einer Bewegung die ſchließlich doch weil ſie aus den breiten
Maſſen der Eentrumswähler heraus kommt die Partei zum
Nachgeben oder zur Spaltung zwingen wird wie die Proteſte
erkennen laſſen die gegen die Lebensmittelvertheuerungspolitik
jetzt ſchon in den katholiſchen Arbeiterkreiſen der weſtlichen
Provinzen erhoben werden

Den Agrariern war dieſe totale Verkennung der n des
neuen Zolltärifentwurſs natürlich Waſſer auf ihre Mühle den
Freunden neuer Handelsverträge aber eine Mahnung nicht zu
erlahmen im Kampfe um das wirthſchaftliche Wohlergehen des
Reiches und ſeiner Bevölkerung Die Kampfesluft die von
Osnabrück in das Land hineinwehte wird ſolchergeſtalt nur
günſtig auf ſie wirken und je deutlicher ſich zeigt daß guch in
den Kreiſen deren bisher die Agrarier ſicher zu ſein glaubten
Bedenken über Bedenken gegen eine ſo anusgeprägte hochſchutz
zöllneriſche Politik laut werden daß ſelbſt in den eigenen
Reihen der Agrarier die Meinungen über das Maß des zu
Erſtrebenden auseinandergehen deſto größer muß der Eifer zum
Widerſtand deſto nachhaltiger die Bekämpfung der Brot
vertheuerer werden Die Auseinanderſetzungen zwiſchen dem
Ausſchuß des Deutſchen Landwirthſchaftsraths und dem Bund
der Landwirthe welche noch in dieſe Woche hineinſpielten ebenſo
die erneute ganz entſchiedene und nichts weniger denn freund
liche Abſage des Centralverbandes ventſcher Jnduſtrieller an
die Agrarier ſind den Geguern der Getreidezollerhöhung dabei
dankbare Förderer aber auch die Bewegung welche ſich in
Handwerker und Jnnungskreiſen gegen die hochſchutzzöllneriſche
Strömung bemerkbar zu machen beginut iſt eine Gewähr da
für daß die agrariſchen Vergewaltigungsverfuche auch fürder
nicht ohne Vertheidigung hingenommen werden und ſo dürfte
die Kampfesſtimmung welche über der d ree inneren
Situation ausgebreitet liegt noch lange nicht ihren Höhepunkt
erreicht haben

Die fortgeſetzte Erörterung des Gumbinner Urtheils die ſoeben
erſt noch durch die Miitheilung des einen der Vertheidiger über
die Jgnorirung der militär ſtrafprozeſſualiſchen Vorſchriften
durch den Gerichtsherrn dieſe an die Zeiten des Feudalismus
erinnernde Jnſtitution an Leidenſchaftlichkeit gewonnen hat
läßt erkennen daß es keineswegs unr das wirthſchaftliche Ge
biet iſt auf dem ſich ſolche Stimmung bemerkbar macht Wir
leben in Preußen Deutſchland unter Verhältniſſen die das
Rechtsgeſühl des Volkes ſein Gerechtigkeitsempfinden gauz be
ſonders ausgeprägt haben und es iſt eine immerhin bemerkens
werthe Erſcheinung wenn im ganzen Reiche auch nicht eine
Stimme zu finden iſt weiche das Verfahren welches
im Fall Kroſigt bisher beliebt und geübt wurde zu billigen
verſucht Maßgebenden Orts ſollte das ſtutzig machen und
Veranlaſſung ſein einmal ernſtlich nachzuprüfen ob es denn
ut iſt und im Intereſſe unſeres Heeres das doch aus dem
olk ſich rekrutirt liegt wenn die Averſion gegen die Rechts

pflege im Heere das Volk in ſeiner Geſammtheit erfaßt hat
Durch in Wahrheit zeitgemnäße Refornien an dem mangelhaften
Werke der Militär Straſprozeßordnung ließe ſich der herrſchen
den Kampfesſtimmung ein gut Theil des exploſiblen Stoffes
entziehen der ſich in ihr aufgeſpeichert hat und die kommende
Reichstagsſeſſion zu einer der lebhafteſten und bedentungs
vollſten geſtalten wird die jemals zu verzeichnen waren

Sogar den Sühneprinzen der aus dem fernen Oſten nach
dem Lande der Barbaren gekommen iſt richtiger kommen
mußte um Verzeihung für die Frevelthaten der gelben Raſſe
nachzufuchen ſcheint die in den deutſchen Landen herrſchende
ampfluſt inficirt zu haben Jn der freien Schweiz ſitzt er

und trotzt nnd ſchmollt weil ihm der deutſche Kaiſer nicht mit

abend

freundſchaftlich r Hand entgegenkommen will aber
er wird wie ſeine Landsleute in dem Widerſtand gegen die
europäiſchen Soldaten wohl auch hier der Schwächere bleiben
Es mag ja eine bittere Pille ſein die zu ſchlucken der Bruder
des Kaiſers von China beſtimmt iſt aber hintergewürgt muß
ſie werden da hilft kein Mundſpitzen und wenn Prinz Tſchun
noch ſo viel Wohlgefallen an Baſel finden ſollte Der
Stärkere hat eben die Macht und da ihm in dieſem Falle auch
noch das Recht zur Seite ſteht vermag der gelbe Prinz ſeinem
Schickſal nicht zu entgehen Iſt er weiſe und wohlberathen
ſieht er daß es ſich bald erfülle und der befretende Strahl
kaiſerlicher Gnade und Gunſt der ja programmmäßig leuchten
ſoll über ſeinen bezopften Haupte aufgehe

Aber nicht das Deutſche Reich allein genießt den zweifelhaften
Vorzug vom Kampfluſtbacillus heimgeſucht zu ſein Auch
jenſeits der ſchwarzweißrothen Grenzpfähle treibt er ſein Un
weſen und erregt er die Völker wohin man auch blickt
Jntenſiver denn ſeit langem ließ er in dieſer Woche ſein Wirken
in Südafrika erkennen wo Old England immer mehr in die
Enge geräth und der Bure weiter und weiker gen Süden vor
dringt bis zum Meere hinunter in die Nachbarſchaft des
Tafelgebirges hinter ſich immer neue freiwillige Vertheidiger
ſeiner und ſeines Landes Freiheit erſtehen laſſend Jmmer
beklontmener wird es den Briten die allmählich erkennen daß
ihre Macht hier nicht ausreicht und zu Maßregeln ihre Zu
flucht nehmen die lediglich zur Folge haben können daß ſie
die Sympathien der Völker für das heldenmüthig kämpfende
kleine Burenvolk nur noch verſtärkt Und auch im europäiſchen
Wetterwinkel im Balkan treibt er ſein Unweſen der Bacillus
des Unfriedens und ſät Verſtimmung zwiſchen den beiden
großen Läundern welche Anwartſchaft auf das Erbe an der
unteren Donau haben zwiſchen Oeſterreich und Rußland
Jmmer unruhiger werden die Bergvölker die räuberiſchen
Stämme die in Bulgarien Serbien Montenegro ihre Heimath
verehren der weiße Zar aber ſieht ſich bei Zeiten vor um
bereit zu ſein wenn es gilt den entſcheidenden Schlag zur
Löſung der Balkanfrage zu führen Die ruſſiſchen Truppen
anſammlungen an ver Grenze gegen Oeſterreich und Rumänien
in haben in Wien ernſtlich verſtimmt ſo daß die

iplomaten Arbeit haben in Konſtantinopel aber wo man an
der Klarheit des Balkanhimmels ein geradezu vitales Intereſſe
hat läßt man ſich von den gewitterſchwangeren hoffentlich
aber ohne Entladung vorüberziehenden Wolken nicht abhalten
ein kleines Verſteckſpiel mit Frankreich aufzuführen das in
dieſen Tagen richtig zum Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen geführt hat Aber bereits beginnen die Fäden
wiſchen Paris und dem goldenen Horn wieder anzuziehen
bdul Hamid der Großtürke lenkt allmählich ein und giebt den

Franzoſen was ſie begehren bevor die franzöſiſchen Panzer
ſchiffe mit ihren Kanonen die Kuppeln des Yeldiz Kiosk bedrohen
und der Beſuch des Zaren in Breſt und Paris wird Frank
reich in vollem Frieden treffen Was ſonſt noch die Woche
brachte es ſind der Dinge zu viel um ſie hier Revue paſſiren
z laſſen aber faſt allerorten machte ſich der Kampfſtimmungs
acillus geltend der nun einmal das Leitmotiv dieſer Woche

bildete Südamerika und China könnten ebenfalls noch davon
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Graf Walderſee wird nach einer Berchtesgadener
Meldung morgen abend in Berchtesgaden zu mehrwöchigem
Aufenthalt erwartet

Generalleutnant z D Hermann Ernſt von Rex iſt in
Dresden im 80 Lebensjahre geſtorben

Der frühere Landrath Otto v Dieſt Daber 80 Jahre
alt iſt in Daber Pommern geſtorben

Der frühere Chef des fürſtlich SchwarzburgSondershauſen
ſchen Miniſteriums Staatsminiſter v Keyſer iſt am Donners
tag im Alter von 97 Jahren geſtorben

Der Gerichtsherr
Zur Jnſtitution des militäriſchen Gerichtsherrn ergreift

ein altpreußiſcher Offizier C v W in der Wochenſchrift Der
Lotſe das Wort um über die Verquickung von Commandeur
und Gerichtsherru wie ſie die neue Militärſtrafprozeßorduung
geſchaffen hat ein ſehr hartes Urtheil zu fällen er bezeichnet
die mittelalterliche Geſtalt des militäriſchen Gerichtsberrn
als einen Hohn auf die Entwicklung der deutſchen Rechtspflege
im jüngſt verfloſſenen Jahrhundert Weniger legt der Verfaſſer
Gewicht auf das juriſtiſche als auf das pſychologiſche Mo
ment welches ihm den Commandeur als Gerichtsherrn unge
eignet erſcheinen läßt

Daß dieſer ſeltſame Hüter der Gerechtigkeit, heißt es
jeder nur einigermaßen zulänglichen juriſtiſchen Vorbildung

mangelt iſt noch nicht der Uebel ſchlimuſtes Er iſt auch
Vorgeſetzter Commandeur und dieſer Umſtand raubt ihm
die Unbefangenheit des Urtheils Von vornherein iſt
der Gerichtsherr parteiiſch nicht weil er es ſein will ſondern
weil er hierzu von dem Commandenur verführt wirxd
ohne da er ſich gegen ſeine Zauberkünſte wehren
kann r iſt Partei gegen den Angeklagten in
der Durchführung des Ermittlungsverfahrens und dem Richter
kollegium gegenüber Der Commandeur erliegt aber
wieder dem auf ihm laſtenden Druck der Verant
wortung Dieſer Satz wird gewiſſermaßen als Veitmoriv
für die nachfolgenden verſuchten Beweiſe der vchanrwng aus
geſprochen daß das den Gerichtsherrn völlig lähmende Ueber
gewicht des Commandeurs nur in r geringen Maße ſeine

in irgend einer anderen Weiſe finde eine ſolche
orrektur ſcheitere an der Selbſthexrlichkeit deren ſich die

ECommandeure in der militäriſchen Hierarchie erfreuen
Neben den vielen abſprechenden Stimmen über den Gumbinner
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reichen älteren Offiziers der ohne politiſche Leidenſchaftlichkeit
aus rein pſychologiſchen Motiven beraus die Jnſtitution des

militäriſchen Gerichtsherrn bekämpft wie dies vor ihm auf
rechtlichem Boden ſchon hervorragende deutſche Juriſten gethan
daben nicht unbeachtet bleiben wenn an geeigneter geſetz
geberiſcher Stelle die Schattenſeiten der neuen Militärſtraf
prozeßordnung welche im Gumbinner Prozeß hervortraten zur
Sprache kommen

Politiſches
Die verſchiedentlich aufgetauchte und nicht un wahrſcheinlich

klingende Behauptung es ſei der perſönliche Wunſch des
Kaiſers daß unter allen Umſtänden Handelsverträge
abgeſchloſſen werden wird von dem Berliner Mitarbeiter
der Münchener Allg Ztg als Redensart bezeichnet Graf
Bülow hat bekanntlich im Reichstag am 5 März erklärt Das
aber möchte ich mit aller Entſchiedenheit betonen daß es unſer
Wunſch und unſere Abſicht iſt auf für uns annehmbarer Bafis
wieder zu Tarifverträgen mit anderen Staaten zu gelangen
Dem gegenüber erinnert das Münchener Blatt daran daß von
Anbeginn der Kanzlerſchaft des Grafen Bülow folgender
Geſichtspunkt als maßgebend betrachtet werden konnte Deutſch
land verkehrt und verhandelt mit anderen Mächten nur auf dem
Fuße der Gleichberechtigung nur bei Erlangung gleichwerthiger
Zugeſtändniſſe iſt die deutſche Regierung bereit anderen entgegen
zukommen Auf die Redensart von den unter allen Umſtänden
abzuſchließenden Handelsverträgen könne alſo gut und gern ver
zichtet werden Jn unterrichteten Kreiſen wird ziemlich all
gemein angenommen daß die Münchener Allg Ztg Ver
bindungen mit dem Grafen Pofadowsky unterhält Hiernach
könnten die vorſtehenden Auslaſſungen als neuer Beweis dafür
dienen daß innerhalb der Regierung verſchiedene Strömungen
bezüglich des Zolltarifs beſtehen

Als freihändleriſcher Schwindel wurde ſ Z in
der geſammten agrariſchen Preſſe die Mittheilung einiger
liberaler Blätter bezeichnet daß Rußland als Repreſſalie
gegen die drohende Erhöhung der deutſchen Getreidezölle die
Sperrung der preußiſchen Grenze für ruſſiſche
Arbeiter in Ausſicht nehmen könnte Heute bereltet den ſo
ſchmählich verleumdeten Blättern eine von geſchätzter Seite dem
Organ des Bundes der Landwirthe zugehende Zuſchrift eine
eklatante Genugthuung Es wird darin unumwunden zugegeben
daß die Politik des ruſſiſchen Finanzminiſters wohl An halts

punkte böte welche ein Hegen ſolcher Wünſche für möglich
erachten laſſen könnten Ferner bietet die Zuſchrift geradezu
klaſſiſches Material für die Beantwortung der Frage auf welcher
Seite in Wahrheit die Agenten des Ausland es zu ſuchen
ſind Der geſchätzte Verfaſſer führt die derzeitige gedrückte
Lage der ruſſiſchen Land wirthſchaft auf die von dem ruſſiſchen
Finanzminiſter Herrn Witte beſonders geförderte kapitaliſtiſche
Entwicklung und Jnduſtrialiſirung zurück und ſchreibt in dieſem
Zuſammenhang

Hieraus ergiebt ſich daß je höher der Zoll auf
Roggen in Deutſchland genommen wird deſto mehr die
Jntereſſen des ruſſiſchen Reiches dadurch ge
fördert würden Jhren Höhepunkt würde dieſe Förderung
durch Zollſätze erreichen welche eine Ansfuhr ruſſiſchen
Getreides aus Rußland gänzlich unmöglich machten

Alſo Sperrung der Grenze durch Prohibitivzölle int Intereſſe
nicht etwa der dentſchen ſondern der ruſſiſchen Landwirthſchaft
Wär der Gedank nicht ſo verwünſcht geſcheit man wär ver
ſucht ihn herzlich dumm zu nennen Hier hat der geſchätzte
Verfaſſer die bisher ſorgfam im ſtillen Kämmerlein gehüteten
letzt en Wünſche der Agrarier doch wohl etwas zu unvorſichtig
enthüllt

Wenn nicht alle Anzeichen trügen wird der programm
widrige Aufenthalt den der chineſiſche Sühneprinz Tſchun
mit ſeiner Miſſion in Baſel genommen noch einige Zeit au
dauern weil thatſächlich erſt der Abſchluß des Friedensvertrages
erfolgt ſein foll bevor die Sühnemiſſion in Berlin empfangen
wird Der Prinz hat ſich daher einſtweilen interviewen laſſen
und dabei erklärt

ich komme nicht nach Berlin um mich dort feiern zu laſſene man mir in Shanghai alſo im Reiche meines Bruders
ein Feſt geben wollte habe ich es adgelehnt indem ich betonte
daß in dieſer Zeit des Leidens und nach ſo vielen über unſer
Volk gekommenen Schrecken es ſich nicht gezieme Feſte zu be
gehen Jch febe nichts wos inzwiſchen die Lage meines ſchwer
geprüften Bruders und Kaiſers und die Lage meines Volkes ge
ändert hat und ſo gilt vollends unter den jetzigen Umſtänden
für mich das in Shanghai geſprochene Wort Jch mag keine
rauſchenden Feſtlichkeiten Jch mag ſie aber nicht nur nicht weil
mein Land und mein Kaiſer und mein Volk leiden Jch verſtehe auch
ſehr wohl den Ernſt meiner Miſſion Es giebt Lente die mich für zu
jung halten als daß ich den vollen Ernſt meiner Aufgabe
begriffen haben könnte Dieſe Leute irren ſich ſehr und
kennen weder meinen Charakter noch meine
Erziehuung die von früher Zeit an dem Stndinm unſererVeiſen und Klaſſiker gewidmet war Jch will aber in
Deutſchland auch lernen und da erſcheint meine Jngend
mir ſogar als Vorzug Und um des Lernens willen habe ich
mich anf die Reiſe gefreut zumal die Herren meiner Um
gebung mir in liebevollſter Weiſe ſchon auf der langen Fahrt
übers Meer Verſtändniß für die Dinge in Deutſchland bei
zuhringen ſuchten Darum dedauere aber auch aus tiefſtem
Herzen daß die Erfüllung meiner Miſſion eine Verzögerung
eefahren hat

Das Ulingt ſehr verſtändig zu verſtändig faſt um an das
Jnterview ohne weiteres glauben zu können Stammen die
porſtehenden Aeußerungen aber wirklich vom Prinzen Tſchun
dann zeigen ſie daß die öffentliche Meinung bei uns doch wohl
in einem Jrrthum über den jungen Mann defangen geweſen iſt
wenn ſie an ſeiner Jugend Anſtoß nahm und nicht an den Ernſt

Prozeß wird dieſes Urtheil eines erfahrungs und kenntniß ſeiner Miſſion glaubte



Verwaltung und Rechtspflege m Die
Vom weimariſchen Juſtizminiſter iſt den Dienſte

des Großherzogthums befindlichen Referendaren und
Afſſeſſforen angerathen worden einen Theil ihres Vor
bereitungsdienſtes etwa 3 bis 6 Monate im praktiſchen
Dienſt bei größeren Bankinſtituten oder gewerblichen Groß
betrieben zu verdringen Der Rath iſt gut und entſpricht
ungefähr dem was wir vor einigen Wochen in einem längeren
Leitartſkel über die Vorbereitung für den höheren Juſtiz und
den Verwaltungsdienſt ansſührten Jn Preußen ſollte man
dieſes Vorgehen nachahmen

Heer und Flotte
Der zum Tode verurtheilte Unteroffizier Marten ſoll wie

die Oſtd Volksztg zuverläſſig erfährt auf Befehl des General
kommandos in den allernächſten Tagen von Gumbdinnen nach
Danzig gebracht werden

Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppeutransportſchiffe Dampfer Batavia und
Stuttgart am 29 Auguſt Aden an und ab

Das deutſche Schulſchiff Stein welches zu Uebungen in
See gegangen war erſchien geſtern wieder vor dem Hafen von
San Sebaſtian warf dort Anker und wechſelte Salut mit dem
hier liegenden ſpaniſchen Geſchwader Die Königin
Regentin wird heute zu Ehren der deutſchen Offiziere
ein Gartenfeſt geben

Koloniales

Wegen Mißhandlung Untergebener hatte ſich das
frühere Mitglied der Schutztruppe in Kamerun Haupt
mann v Beſſer vor dem Berliner Kriegsgericht zu verant
worten Hauptmann v Beſſer war auf einer Expedition in das
Gebiet von Rio del Rey mit anderen Offizieren von den Ein
geborenen verwundet worden Nachdem er ſeit dem Herbſt
vorigen Jahres in Unterſuchungshaft geſeſſen ſtand er am
Donnerstag und Freitag vor dem Kriegsgericht in Berlin unter
der Anklage wiederholter ſchwerer Mißhandlung farbiger
Soldaten Zu der Verhandlung war ein großer Zeugenapparat
zumeiſt Offiziere der Schutztruppe aufgeboten Während der
ganzen Dauer der Verhandlung wurde die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen und erſt bei der u am Freitag
Mittag wiederhergeſtellt Hauptmann v Beſſer wurde der
Mißhandlung von Untergebenen in ſechs Fällen für ſchuldig
befunden und zu ſieben Monaten Feſtung verurtheilt die
jedoch durch die Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurden
Von der Anklage wegen Vergehens gegen das Leben eines Unter
gebenen wurde Beſſer freigeſprochen Die Verkündung der
Gründe des Urtheils erfolgte mit Rückſicht auf die militäriſchen
Jntereſſen wieder unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Es kann keinem Zweifel mehr unterliegen das verzweifelte
Ringen der Burenſtaaten mit der britiſchen Weltmacht geht jetzt
uicht mehr allein um den Beſitz der Oranje und der Transvaal
Republik es handelt ſich um mehr um viel viel Größeres
um die Vorherrſchaft Englands in Südafrika über
haupt Noch in keiner Phaſe des Krieges iſt die Situation
für England ſo bedrohlich geweſen wie jetzt Wohl ſtanden einſt
die Burenheere vor etwa I Jahr ſiegreich auf engliſchem
Gebiet am Tugela bei Stormberg Kimberley und Mafeking
doch die Abſicht der Republiken ging nicht weiter als die
heimathkiche Erde gegen die unerfättliche Gier des britiſchen
Reiches zu ſchützen Heute liegen die Dinge anders Die
Streiter der Burenrepubliken führen nicht mehr allein deurun
gleichen Kampf ihnen ſtehen die Stammgenoſſen die Kap
holländer zur Seite die bis dahin unter engliſcher Herrſchaft
friedlich gelebt und tragen die Waffen gegen die Heere des
Mutterlandes Ja ſie bilden heute bereits die Hauptmacht der
Burenkommandos in der Kapkolonie

Die Chamberlain ſche Gewaltpolittk die mit Blei und Gälgen
gegen die Kaprebellen vorging und nur zu oft neben dem
Schuldigen den Unſchuldigen vom Leben zum Tode beförderte
hat den Umſchwung in der Stimmung der dem Kampfe ab
geneigten Kapholländer erzeugt Jn Haufen haben ſich zunächſt
die jungen Farmerſöhne Männern wie Kruitzinger Scheeper
und anderen Helden angeſchloſſen nun kommen die Farmer
ſelbſt und ſtehen mit der Büchſe in der Hand wider
Lord Kitchener s Schaaren Seite an Seite mit
den Stammesgenoſſen aus dem Norden die der
Wechfel des Krieges weilt von der Heimath fort auf ein Ge
biet geführt das ihnen einſt von den übermüthigen Briten ab
genommen ward Ein hochgeſtellter britiſcher Offizier hat jüngſt
geſchrieben Chamberlain s Politik wird die ſchwere Kriſis nur
beſchleunigen die ſeit langem über Südafrika hängt Den Reſt
unſerer Axmee in Blockhäuſern vergraben Galgen aufzurichten
legitime Gewalt durch richterlichen Mord zu erſetzen die Ein
geborenen zu bewaffnen das Eigenthum der Mitkämpfenden zu
konfisciren und ihre Führer zu verbannen das heißt nur die
eigene Demüthigung und Niederlage vorbereiten Dieſe
neue Politik kann vielleicht die enormen wöchentlichen Kriegs
koſten reduziren und die Steuerlaſt leichter machen aber ſie wird
uns ſicherlich Südafrika verlieren laſſen

Noch iſt s nicht ſo weit wie alldeutſche Burenfreunde in ihrem
ſchrankenloſen Enthuſiasmus bereits wähnen die da jubeln
Jetzt iſt die Zeit gekommen wo das Wort des Fürſten Bismarck
in Erfüllung geht an dieſem fernen Winkel der Welt wird
Englands Weltreich ſein Sedan finden Aber wahr iſt
es Die Situation iſt bitter ernſt Wohl ebenſoviel Buren als
zu Anfang des Krieges ſind jetzt unter Waffen etwa 20,000
Kapholländer ſollen bereits zu den Burenkommandos über
gegangen ſein und nahe an Kapſtadt und Port Elizabeth den
wichtigſten engliſchen Häfen und Handelsemporen den Boll
werken britiſcher Weltmacht iſt der Kampfplatz verlegt
Hannibal ante portas

Zwar die amtliche Berichterſtattung ſucht das wahre Bild der
Kriegslage noch immer zu verſchleiern indeß gelingt es nicht
mehr Die Köln Ztg übrigens ein Blatt das ſicherlich nicht
zu Gunſten der Buren färbt erhält Privatnachrichten aus Kap
ſtadt die erneut beſtätigen wie ſehr ſich die Situation für Eng
land verſchlechtert hat Die Erbitterung ſei im ganzen Lande in
überraſchender Weiſe im Wachſen begriffen Nicht allein die
holländiſchen Afrikanderkreiſe ſondern auch die engliſchen
Koloniſten ſeien ſehr verſtimmt die geſammte Kaptolonie biete
ein Bikd der größten Unordnung Sroße Beunruhigung rufe
die Thatſache hervor daß von engliſcher Seite immer
mehr Kaffern und Miſchlinge bewaffnet werden die
ſich bereits mehrfach gegen die ihrer Waffen beraubten Ein
geborenen auflehnten Die Buren behaupten ihr Operationsfeld
zwiſchen Kapſtadt und der Port Elizab h und erhalten
von allen Seiten fortgeſetzt beträchtliche Ver
ſtärkungen e

So liegen die Dinge in Wirklichkeit Am 15 September tritt
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politik zuführte

ernſtlich an ſeinen Rücktritt von der amtlichen Lanfbahn und
werde vorausſichtlich nach der Krönung des Königs den Premier
poſten niederlegen
Kabinets zur Folge haben Da die unloniſtiſche Partei wünſche
daß der nächſte Premier gleichzeitig ihr Führer im Unterhauſe
ſein ſolle ſo würde wahrſcheinlich Balfour die Premferſchaft
büernehmen

Oeſterreich Ungarn
Einen Anarchiſt en der an der Ermordung König Humbert s

mittelbar betheiligt geweſen ſein will hat man in Debreczin
verbaftet Der Mann nennt ſich Johann Nagy und giebt
an Friſeur und aus dem Krankenhauſe von Nyiregyhaza wegen
ſchlechter Behandlung geflüchtet zu ſein Die Polizei ſtellte
Nachforſchungen an und erhielt die Antwort daß der Ver
baftete Anton Taſch heiße ein aus Schleſien gebürtiger
Anarchiſt ſei und bei ſeiner Flucht im Krankenhauſe einen Brief
zurückgelaſſen habe in welchem er unter Schmähungen auf
Kaiſer Franz Joſef mit einem Attentat drohe Ferner heißt es
in dem Briefe u Es ſind noch von den Kugeln da welche
wir für Humbert bereiteten Es wird noch in Ungarn Trauer
ſein die wir Anarchiſten bereiten werden Taſch gab zu den
Brief geſchrieben zu haben und Anarchiſt zu ſein Es ſteht noch
nicht feſt ob man es mit einem Renommiſten einem Verrückten
oder mit einem Verbrecher zu thun hat

Ueber eine große Anleihe ward jüngſt berichtet Jetzt
erklärt der Peſter Lloyd nach Mittheilung von zuſtändiger
Seite daß die Meldung von der beabſichtigten Aufnahme von
500 Millionen Jnveſtitutionsanleihe unbegründet ſei Die be
treffenden Jnveſtititionspläne befänden ſich noch in ſo unfertſgem
gute daß von der Aufnahme einer Anleihe und deren

urchführung noch keine Rede ſein könne

Frankreich
Der ruſſiſch türkiſche Konflikt hat das für heute auf

der türkiſchen Botſchaft in Paris anläßlich des Jahrestages der
Thronbeſteigung des Sultans anberaumte Feſt vereitelt Der
Kriegsminiſter hatte übrigens der Militärkapelle welche beim
Feſte konzertiren ſollte ihre Mitwirkung verboten

Der ſozialiſtiſche Handelsminiſter Millerand wird der
Forderung der Parteiblätter daß er ſich an den Veran
ſtaltungen zu Ebren des ruſſiſchen Monarchen
nicht betheilige keine Folge geben Eine der Polit Korr aus
Paris zugegangene Meldung bezeichnet die Vermuthung daß
Millerand ſich durch die Kundgebungen die mit Bezug auf den
bevorſtehenden Beſuch des Kaiſers Nikolaus II in Frankreich
von ſozialiſtiſcher Seite ausgegangen ſind S Rücktritte be
ſtimmen laſſen werde als unzutreffend Millerand habe in
keiner Weiſe angedeutet daß er aus dem Manifeſt des General
komitees der ſozialiſtiſchen Partei ſolche Konſequenzen zu ziehen
beabſichtige

Rufßzland

Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten GrafLambsdorff wird ſich während des Aufenthalts in
Frankreich beim Zaren befinden Ob dieſer Kunde herrſcht
natürlich Freude in Frankreich denn dadurch gewinnt der
a des Zaren noch mehr den Charakter eines politiſchen

tes

Die Ruſſifizirung Finnlands wird mit brutaler Energie
fortgeſetzt Wie aus Helſingfors gemeldet wird iſt das Erſcheinen
der dortigen Zeitung Dagligt Allehanda für immer verboten
worden

Kanada
Der Streik der Schienenleger auf der Canadian

Pacific Eiſenbahn iſt beendet nachdem die Arbeiter die Be
dingungen der Geſellſchaft angenommen haben

Univerfitäts und Hochſchuluachrichten

Wirkl Admiralitätsrath Prof Joachim Görris Dozent
an der Techniſchen Hochſchule in Berlin Charlottenburg erhielt
den Rothen Adler Orden dritter Klafſe mit der Schleffe

Der Zudrang von Ausländern und Hoſpitanten
zur Tech niſchen Hochſchule in Berlin Charlottenburg hat aus
Raumgründen weitere einſchränkende Beſtimmungen herbeigeführt
Was bisher für ausländiſche Studirende nur bei der Abtheilung
für Maſchinen Jngenieurweſen galt iſt jetzt auf die ganze Hoch
ſchule ausgedehnt Bis auf weiteres erfolgt die Aufnahme der
Ausländer ohne Gewähr dafür daß in den ſtark beſuchten Haupt
übungen und Laboratorien feſte Plätze überwieſen werden können
Für die Hoſpitanten heißt es in den neuen Beſtimmungen Jm
allgemeinen ſollen Hoſpitanten im Beſitze des Berechtigungs
ſcheins zum einjährig freiwilligen Militärdienſt ſein doch iſt
auch die r t Perſonen die ein gutes Prüfungs
r von einer augewerkſchule beſitzen nicht aus

geſchloſſen

Eine Reform der Profeſſorengehälter ſoll in
Jena gleichzeitig mit der beſchloſſenen Aufhebung der Steuer
freiheit erfolgen Die Nothwendigkeit einer ſolchen Reform iſt
ſchon ſeit Jahren nachgewieſen und es ſteht auch bereits der
größte Theil der erforderlichen Mittel für die Beſoldungs
aufbeſſerung zur Verfügung Nachdem ſchon die Landtage von
Meiningen und Gotha die auf dieſe Staaten entfallenden An
theile zu den Mehrausgaben bewilligt haben ſteht noch die Be
willigung ſeitens der Landtage von Weimar und Altenburg aus
die ohne Zweifel vor dem 1 Januar 1902 ausgeſprochen werden
wird An dieſem Tage ſoll das Steuerprivileg der Lehrer und
Beamten der Univerſität aufgehört haben und die Gehaltsreform
in Kraft getreten ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kapitän des wie ſchon gemeldet aus Franz Joſephs

Land nach Chriſtiania zurückgekehrten Dampfers Frithjof
brachte eine Menge Poſtſachen der Baldwin Expedition und des
ruſſichen Eisbrechers Jermak mit Der Kapitän hat vor drei
Wochen mit dem Admiral Makaroff geſprochen Der Jermak
hat vergeblich verſucht das Polareis zu durchbrechen der Admiral
meinte das ſei unmöglich Er hatte einen Umweg von 40 Meilen
machen müſſen um von Nowoja Semlja Franz Joſephs Land zu
erreichen und Baldwin zu ſprechen

Ueber einen archäologiſchen Fund von großtzer
Bedeutung wird aus Turin geſchrieben Bei den Aus
ſchachtungsarbeiten für den Bau eines neuen Armenhauſes ent
deckte man hier einen hohlen Broncekopf aus der römiſchen Zeit
von vortrefflicher Arbeit und hohem künſtleriſchen Werth Er
gehörte offenbar zu einer Büſte oder Statue des Kaiſers Druſus
oder Tiberins die wahrſcheinlich noch in der Erde liegt Jn
den Augen den Haaren und an den Ohren des Kopfes fand man
Spuren von Vergoldung Der Kopf wurde in der Nähe einer
Mauer aus der Römerzeit gefunden Er hat lockiges auf die
Stirn herabfallendes Haar und ein jugendliches Ausſehen er
mißt 26 em von einem Ohr zum anderen und 29 em von der
Stirn bis zum Kinn Das Gewicht beträgt etwa 5kg Als man
ihn fand war er voll Waſſer das die äußere Patina der Bronce
etwas mitgenommen hat

Der Brunnen für den Kemperplatz der als Ab
Aus für die Statuenreihen der Siegesallee an Stelle des jetzt
ort ſtehenden Wrangel Brunnens ſeinen Platz finden wird wird
ur Zeit im Atelier ſeines Schöpfers des Bildhauers Profeſſor

die famoſe engliſche Proklamation in Kraft die in den meiſten
die Feinde nicht mehr als ehrliche Soldaten ſondern als Den

tto Leſſing ausgeführt Das Werk trägt gothiſchen Charakterim e an die benachbarten Gruppen in der Siegesallee
punkt des Brunnens der mit ſprudelndem Waſſer be

herausbringen aus den Nöthen in die es Chamberlain s Gewalt nach Art der in Nord und
Banditen behandelt wiſſen will Auch ſie wird England nicht lebt werden ſoll bildet die große Figur des Roland deritteldeutſchland erhaltenen wer

dieſer Art geſtaltet iſt Die Figur wird in Granit a usgeführt
Die Pall Mall Gazette erfährt Lord Salisbury denke Das Ganze wird reich ausgeſtattet und theils in rotdem

norwegiſchen Granit theils in Labrador hergeſtellt nur einige
Wappenſchilde am Becken werden in Bronce gegoſſen Einzelne
Architekturtheile werden ſchon in Stein gearbeitet Bis zur

Sein Rücktritt würde die Umbildung des Vollendung des Werkes dürfte noch längere Zeit vergehen

Felix Dahn e Roman Weltuntergang der im
ahre 1000 n Chr ſpielt iſt von dem Revaler Komponiſten
tto Muyſchel zu einem dreiaktigen Muſikdrama verarbeitet

worden das ſeiner Vollendung entgegengeht und in der nächſten
Saiſon vorläufig eine Konzertaufführung erleben ſoll

Adelaide Riſtori vollendet bekanntlich in wenigen
Monaten ihren 80 Geburtstag Jn italieniſchen Schauſpieler
kreiſen wird für dieſen Feſttag eine WohlthätigkeitsVorſte
angeregt mit deren Ertrag eine Adelaide RiſtoriStiftung für
bedürftige dramatiſche Schauſpieler begründet werden ſoll

Enrichetta Grimaldi die erſte Solotänzerin am
Dresdener Hoftheater iſt vertragsbrüchig aus dem Verband
der Dresdener Hofoper geſchieden um einem Rufe an das kaiſer
liche Theater in Moskau zu folgen

G eerichtsverhandlungen

Lz Leipzig 30 Auguſt Der Raubmord bei Sylbitz
beſchäftigte heute das Reichsgericht Vom Schwurgericht
Halle a S iſt am 8 Juli der Handelsmann Karl Thielicke
wegen dieſes Verbrechens zum Tode verurtheilt worden gegen
das Urtheil hatte er Reviſion eingelegt Jn der Hauptverhand
lung hat Thielicke ſeine Schuld eingeſtandecn Jn ſeiner
Reviſion bemängelte der Angeklagte die Frageſtellung
Vertheidiger habe gegen die vom Vorſitzenden formulirten
Fragen Einſpruch erhoben gehabt und deshalb ſei das Gericht
verpflichtet geweſen durch befonderen Beſchluß die Fragen feſt
zuſtellen Aus den Akten ergab ſich jedoch daß der Vertheidiger
ſeinen Antrag zurückgezogen hat nachdem der Vorſitzende ihm
erklärt hatte daß ſeine Rechte durch die Geſchworeuen nicht ver
letzt werden würden Ferner wurde darüber Beſchwerde geführt
daß die Fragen auf Mord und Raub nicht geſondert geſtellt
ſind Eine weitere Beſchwerde bezog ſich auf die Zahlung von
Zengengebühren au die Zeugin Wittwe G Dem Antrage des
Reichsanwalts entſprechend erkannte das Reichsgericht auf Ver
werfung der Reviſion da das Geſetz in keiner Hinſicht vep
letzt ſei

ne
Provinzialnachrichten

g Weſenitz 30 Aug Naturmerkwürdigkeiten DieBefürchtung daß durch das zahlreiche Auftreten der Kohlweiß
lung Raupenfraß entſtehen würde beſtätigt ſich deshalb nicht
weil es infolge der Dürre nur verhältnißmäßig wenige Kraut
felder giebt die ein leidliches Ausſehen haben aber auch der
hier auftretenden Raupen droht von der Natur Verderbeu
Eine Schlupfweſpe ſticht die Raupe an und legt ihre Eier
hinein bald darauf verläßt die Raupe den Kohl die aus den
Eiern entſtehenden Maden freſſen ſie bei lebendigem Leibe auf
puppen ſich dann ein und ſo entſtehen wieder Schlupfweſpen
An Gebäuden und Bäumen in der Nähe von Kohl kann man
derartige Raupenreſte beobachten

Geſtern abendg Döllnitz 30 Aug Selbſt verſchuldet
kam es auf dem an ſich ſchmalen Bankett der Verbindungsſtraße
von hier nach Lochau zu einem Zuſammenſtoß zweier Radfahrer
Beide hatten keine Laternen und es iſt faſt als ein Wunder zu
betrachten daß ſie nur mit einigen Hautabſchürfungen und
leichteren Verſtauchungen davonkamen Die Räder waren aller
dings ſtark beſchädigt Bei der jetzt eintretenden früheren
Dunkelheit kann es nur von neuem den Radlern ans Herz gelegt
werden ihre Laternen inſtand zu erhalten und vorſchriftsmäßig
anzubrennen damit Unglücksfälle vermieden werden

g Lochau 30 Aug Ausflug Der hieſige Radfahrer
verein beſchloß in ſeiner Sitzung dieſen Sonntag einen Ausflug
nach Unter Werſchen bei Weißenfels zu unternehmen um einer
indung des dortigen Radfahrervereins zum Stiftungsfeſte zu
olgen

Weißenfels 30 Aug Abwehr Schuhinduſtrie
Die Sattler und Tapezierer Jnnung iſt gegen das Arbeiten
von Angeſtellten der Eiſenbahnverwaltung für eigene Rechnuug
bei der zuſtändigen Behörde vorſtellig geworden und wünſcht
daß derlei Arbeiten beſchränkt bezw die in Frage kommenden
Angeſtellten noch beſonders zur Steuer herangezogen werden
Der Geſchäftsgang in der Schuhmacherinduſtrie hat ſich in
einigen Fabriken welche mit Süddeutſchland in geſchäftlicher
Verbindung ſtehen wieder etwas belebt da von verſchiedenen
Groſſiſten nach dort Frühjahrsaufträge aufgegeben ſind

Nanmibnurg 30 i Die Stadtſparkaſſe erzielte
im Jahre 1900 55,532,72 M Zinsüberſchüſſe die Kursverluſte
an den Jnhaberpapieren bezifferten ſich auf 12,378,06 ſo daß
ein Reingewinn von 43,154,66 M verblieb Der Reſervefonds
hat eine Höhe von 560,288,80 M erreicht An Einlagen wurden
der Kaſſe neu zugeführt 3,548,753,58 abgeho ben 3,414,788,27
Mark Die Einlagen erhöhten ſich gegen das Vorjahr 1899 um
324,709,06 M auf 8,080,851,60 M im Berichtsjahre

Mertendorf 30 Auguſt Kirchneuweihe Ernte
dankfeſt Die hieſige Kirche hat in dieſem Jahre eine gründ
liche Renovation erfahren die einen Koſtenaufwand von ca 3000
Mark erforderte Nächſten Sonntag ſoll die Weihe des erneuten
Gotteshauſes ſtattfinden Sonntag den 8 Septbr werden in
den Orten an der Wethau die Erntedankfeſte gefeiert Da aus
dieſem Anlaß ein reger Bahnverkehr auf der Strecke Naumburg
Teuchern zu erwarten iſt ſoll die Einlegung eines Extrazuges
in Erwägung gezogen ſein der abends gegen 11 Uhr wieder in
Naumburg eintreffen ſoll

PF Bennſtedt 30 Aug Ein Lehrer Veterau Geſtern
ſtarb im Hauſe ſeines Schwiegerſohnes des Rektors Hemprich
in Freyburg im hohen Alter von 82 Jahren der Lehrer ew
W Gotthilf Wächter wohl einer der letzten Schüler des

eltzenfelſer Seminars unter Harniſch Hentſchel gr ununter
brochener Reihenfolge von 52 Jahren war es dem Verſtorbenen
vergönnt hier mit der größten Pflichttreue und hingebendſter
Liebe in reichgeſegneter Wirkſamkeit ſeines Amtes zu walten und
ſich die Liebe ſeiner Zöalinge die Achtung ſeiner Vorgeſetzten
und Mitbürger in gleichem Maße zu erwerben Möge ihm die
Erde leicht ſein

Eisleben 30 Auguſt Das Provinzialmiſſionsfeſt
findet dieſes Jahr zum erſten mal ſeit dem Beſtehen des Verbandes
der Provinz Sachſen und des Herzogthums Anhalt für die
Miſfionsgeſellſchaft Berlin J und zwar in Verbindung mit der
12 Hauptverſammlung hier in unſerer alten Lutherſtadt
ſtatt Geſtern war der erſte Tag des Feſtes Um Uhr tagteder Miſſionsverbandsvorſtand und der Feſtausſchuß mit den
auswärtigen Gäſten Nach einer Begrüßung durch den Super
intendenten Rothe aus Eisleben und einer dankenden Antwort
durch den Verbandsvorſitzenden Paſtor Di etr ich aus Breitunge
wurden verſchiedene geſchäftliche Angelegenheiten erledigt Hierau
traten die Theilnehmer zuſammen und zogen die Geiſtlichen in
Amtstracht voraus nach dem geſchmückten Butherdenkmal auf
dem Markt Hier füllte eine vieltauſendköpfige Menge den
weiten flaggengeſchmückten Platz Der Bläſerchor der 2 Bürger
ſchule intonirte Ein feſte Burg iſt unſer Gott, und die Ge
meinde ſang das Sturm und Trutzlied der Reformation mit
Sodann ergriff Paſtor Meinhof aus Halle das Wort um
zur t der Pflichten gegen den evangeliſchen Glauben
urch Bethätſgung am Miſſionswerke aufzuruſen Rach dem
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der letzten Stropbe des Lutherliedes bewegte ſich derGelee Zug nach der Petrikirche die viel zu klein war umgpel 53 s u faſſen die dem Gottesdienſte beiwohnen
ollten aſtor Görnandt aus Friedenau bei Berlin
jelt die Feſtpredigt über Matthäus 24 Vers 14Ubends s Uhr begann die erſte Volksverſammlung im Wieſen
us die wohl gegen 1500 Theilnehmer ſebutt mit dem allbeeinen Geſang des Liedes Nun preiſet Alle Gottes Barm

Lrzigkeit Paſtor Asmus aus Eisleben begrüßte in herzlichen
Worten die Erſchienenen Miſſionsinſpektor Schmidt Sauber
weig aus Berlin gab ſodann ein allgemeines Bild von der
zifſionsthätigkeit in China und Südafrika den beiden Arbeits
ebieten der alten Berliner Miſſionsgefſellſchaft Jn ſcharfenWorten ſuchte er die Angriffe zurückzuweiſen die gegen die

Thätigkeit der evangeliſchen Miſſionare in China gerichtet
worden ſind Eine Reihe Bilder aus ſeiner langſährigen
Meiſſionsthätigkeit in Tſchichin entrollte im Anſchluß hieran
Mifſionar Leuſchner Er erklärte die Chriſtianiſirung der
Fhineſen wohl für möglich wenn Muth Ausdauer und liebe
volles Eingehen auf das Weſen der Chineſen den Miſſionar be

tigendar Wachnete die Stellung Luther s zu dem Martyrium ver

ſchiedener Bekenner des evangeliſchen Glaubens und endete feine
Ausführungen mit dem Ausdrucke der Hoffnung daß aus den
Schmähungen die der evangeliſchen Miſſion in China zu theil
geworden ſind und aus dem Blute der Märtyrer in China
dem evangeliſchen Glauben reiche Frucht erwachſen werde Am
heutigen Freitag früh erfolgt die Beſichtigung der hieſigen
Lutherſtätten Um 10 Uhr tagt in der Petrikirche die Haupt
verſammlung in der auch die für Miſſionszwecke geſammelten
Gaben überreicht werden Um 2 Uhr iſt znenidattiches
Fiugaeſſen im Wieſenhauſe und um 8 Uhr abends findet eine
Volksverſammlung in demſelben Lokale ſtatt

O Aken a Elbe 30 Aug Gewerbliche Fortbildungs
ſchulen Krankenhausbau Kirchhofseinweihung
Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben für den kommenden Winter
die Einrichtung beſonderer gewerblicher Fortbildungsſchulen neben
den bereits beſtehenden Schifferſchulen beſchloſſen Auf dem
Gebiete der ehemaligen Comthurei wird gegenwärtig ein Kranken
haus erbaut das ſich ſeiner Vollendung nähert und noch vor
Eintritt des Winters fertiggeſtellt ſein dürfte Der neue Fried
hof im Oſten der Stadt ſoll demnächſt durch eine beſondere
Feier bei der auch der kirchliche Geſangverein mitwirken wird
eingeweiht werden

Perfonal Nachrichten Hauptmann z D und Bezirksoffizier
Eberhard Freiherr v Mal ahn zu Naumburg a Hauptmann z D
Max v Burkersroda auf Wolkramshauſen bei Nordhauſen wurden zu
Ehrenrittern des JohanniterOrdens ernannt

x Drohndorf Anbalt 30 Aug Verdienter Seelen
birt Pfarrer Otto Ehrig iſt in verg Sonntagnacht gegen
12 Uhr im Kreiskrankenhanſe zu Bernburg geſtorben Mit ihm
iſt ein wahrhaft edler Menſch ein von ſeiner Gemeinde geliebter
Seelſorger unvergeßlicher Freund und Berather aus dem
Leben geſchieden Kein Kranker entbehrte ſeines Troſtes
oder ſeiner Hilfe kein Armer Hilfsbedürftiger ging unbeſchenkt
von ſeiner Schwelle Jn ſtiller Friedensarbeit ſah er ſeinen
Bernf und dieſe dankt ihm heute ſeine Gemeinde mit Liebe und
Verehrung Trauernd umſtanden eine große Zahl Amtsbrüder
Freunde Vorſtände der Gemeinde und Kirche wie auch die
Mehrzahl der Gemeindemitglieder während der Aufbahrung und
kirchlichen Feier in der von kundiger Hand ſchön dekorirten
Kirche den mit den Zeichen der Liebe herrlich geſchmückten
Sarg und eine große Menſchenmenge gab dem Verſtorbenen
bei ſeiner Ueberführung nach Deſſau wo er zur ewigen Ruhe
beſtattet ward das Geleit bis zum Dorfe hinaus Friede der
Aſche dieſes edlen Menſchenfreundes und Troſt ſeinen trauernden
Hinterbliebenen

Weimar 30 Aug Die Einweihung des Bismarck
Ehrenthurms auf dem Ettersberge muß verſchoben werden
und wird vorausſichtlich erſt am 13 Oktober erfolgen

Rudolſtadt 30 Aug Gegenüberſtellung Der des
Mordes an dem Hirten Grimm verdächtige Glasbläſer Müller
Lappert wurde mit einem Uhrmacher in Gräfenthal konfrontirt

dem er am 4 Auguſt eine Uhr die des Ermordeten verkaufte
Letzterer erkannte den Verbrecher und die Uhr wieder Es wird
nun noch der Sohn des Ermordeten geladen Erkennt dieſer
die Uyr als die ſeines Vaters ſo iſt damit die Beweiskette
völlig geſchloſſen und der Mörder überführt

Arnſtadt 30 Aug Ein Urnenfund Auf dem Bau
platze der Firma Liebmann und Kieſewetter wurde in einem
Kellergewölbe eingemauert eine Urne mit ca 250 gut erhaltenen
Silbermünzen aus dem 17 Jahrhundert gefunden

Altenburg 30 Aug Folgenſchwere Explofion
Ein weithin vernehmbarer dumpfer donnerähnlicher Knall zeigte
geſtern in der 2 Nachmittagsſtunde an daß ein Unglück geſchehen
war Jn Lühr s Dampffärberei war ein Farbenkeſſel oder der
Benzinmotor geplatzt Durch den Luftdruck waren Fenſter und
Thüren zertrümmert und zum Theil weit über die Straße
geſchleudert worden Jm Nu ſtanden die Räume in hellen
Flammen und das Feuer ſchlug aus Fenſtern und Thüren am
Hauſe empor ſo daß unter den Hausbewohnern ein arger
Schrecken entſtand und eine Frau in der erſten Aufregung auf
die Straße herabſpringen wollte Eine Plätterin wurde auf die
Straße geworfen und trug am Geſicht und den Händen Brand
wunden davon ganz abgeſehen davon daß auch ihre Kleider
Feuer gefangen hatten und das Haar verſengt war Außerdem
wurde im Geſchäft noch ein Mann verletzt auf der Straße aber
ein Kind umgeworfen Zum Glück haben die fingerdicken Glas
ſcherben die zu Hunderten über die Straße flogen niemanden
verletzt Die Feuerwehr wurde des Feuers bald Herr zumal
das Gebäude ganz maſſiv iſt Aber der Schaden iſt bedeutend
da nichts gerettet werden konnte

rn
Vermiſchte

Die Fahne der Einundſechziger Unter den geſtern im Zeug
hauſe geweihten neuen Fahnen befand ſich auch die des zweiten
Bataillons des Regiments von der Marwitz 8 pommer
ſchen Nr 61 das bekanntlich ſeine erſte am 18 Januar 1861 P
zu Berlin geweihte Fahne am 23 Januar 1871 in dem Gefecht
bei Pouilly in der Nähe von Dijon verloren hatte Auf
einen Bericht an Kaiſer Wilhelm J über den Verluſt der Fahne
und auf die Bitte um Verleihung einer neuen gewährte der
Kaiſer dieſe unter dem 9 Auguſt 1871 in Anerkennung der von
dem zweiten Bataillon bewieſenen Tapferkeit Die am 18 Sep
tember 1871 zu Belfort geweihte neue Fahne erhielt die
wieder aufgefundene Qu aſt e der Banderole der alten verloren
gegangenen Fahne die nun wieder an die am Mittwoch geweihte
neue Fahne übergegangen iſt Dieſe Quaſte wurde bei ein
gehenden Nachforſchungen des Oberſten v Wedell der vor dem
Kriege Commandeur des 61 Regiments war nach der Wieder
einnahme von Dijon am 1 Februar theils am Orte des Ver
iuſtes der Fahne theils in den Händen von Bewohnern nebſt
fanf Stückchen vom ſchwarzſeidenen Fahnentuch gefunden Ueber
c Verbleib der verloren gegangenen Fahne iſt nach dem Archiv
es Großen Generalſtabes folgendes feſtgeſtellt worden Ricciotti

Haribaldi ließ nach dem 28 Januar 1871 bei einer Verhandlung
v einen Parlamentär mündlich dem General v Kettler die
z tittheilung zugehen daß die Fahne unter Leichen deren Blut
e getränkt zerſchoſſen aufgefunden wäre Der Generalſtabschef

37 Vogeſenarmee General Bordonc ſandte die Fahne am
t Januar durch den Telegraphenunterbeamten Treille in einer
o verpackt nach Bordeanx an den ihm befreundeten General
l Und Telegraphendirektör Steengckers zur Aufbewahrung

ann ſprach Paſtor Meinhof das Schlußwort Er g

erhielt ſie mit Zuſtimmung Garihaldl s am 14 Februar
ahne wurde noch im Jahre 1871 na
is 1877 im Verwahrſam des Miniſteriums des Jnnern bis Mac

Mahon als Präſident davon Kenntniß erhielt und ſie dem
Kriegsminiſterium überwies Von dort kam ſie 1885 in das

unter Nr 4595 aufgenommen wurde
ſie in der Kirche des Jnvalidenhotels als N
auf wing Die Jdentität dieſer im Jnvalidendom befindlichen
Fahne mit der am 23 Januar 1871 verlorenen wurde 1893 auf

achfrage des damaligen Regimentscommandeurs Oberſt J
heim durch den Militärattaché bei der deutſchen Botſchaft in
Paris Major v Schwartzkoppen feſtgeſtellt der eine Photo
graphie vom Jnnern des Jnvalidendoms mit Bezeichnung der
Fahne dem Regiment überſandte Jntereſſant wäre es wenn
man erfahren könnte warum das Bataillon jetzt nach 30 Jahren
wieder eine neue Fahne erhält

Ueber den Eiſenbahnnnfall auf dem Potsdamer Ringbahnhof
der geſtern ſchon kurze Erwähnung fand wird amtlich gemeldet

n der Donnerstag Nacht kurz vor 1 Uhr erfolgte auf dem
otsdamer Ringbahnhof ein Zuſammenſſtoß des letzten aus dem

ſüdlichen Ringbahngleiſe ausfahrenden Perſonenzuges Nr 1977
mit dem in der Einfahrt begriffenen Materialienzuge Nr 8690
im Weichenkreuz auf der Brücke über die Königin UAuguſtaſtraße
Der zweite und dritte Perſonenwagen hinter der Lokomotive
entgleiſten und beide Hauptgleiſe wurden durch den Unfall
geſperrt Die Zugführer des Perſonenzuges und des Materialien
zuges ſowie ein als Reiſender mitſahrender Bahnſteigſchaffner
erlitten leichte Verletzungen Von den ſonſtigen Reiſenden etwa
20 bis 24 an der Zahl wurde nach den bisherigen Feſtſtellungen
niemand verletzt Die Aufgleiſung war um 3 Uhr morgens
beendet und die Betriebsſtörung beſeitigt Urſache des Unfalls
iſt das Ueberfahren des Haltſignals am Bahnhofs Abſchlußmaſt
durch den Lokomotivführer des Materialienzuges

Unter dem Straßenbahnwagen Vor dem Hauſe Banmann
ſtraße 89 in Berlin gerieth die Arbeiterin Honarata Jod
lawska durch Ausgleiten auf dem ſchlüpfrigen Pflaſter unter das
Schutzblech eines Straßenbahnwagens und trug eine ſchwere
Verletzung des Rückgrats davon Sie fand in der Charité Auf
nahme wo ſie hoffnungslös darniederliegt

Von Wilderern erſchoſſen Der Privatförſter Gieſe aus
Britz wurde am Mittwoch ein Opfer ſeines Berufs Er war
bei dem Gutsbeſitzer Wrede als Forſtbeamter für die Jagd
reviere Cammer Damelang und Raedel bei Lehnin angeſtellt
welche drei Reviere Herr Wrede gepachtet hat Am Mittwoch
abend gegen 9 Uhr befanden ſich der Förſter und ein Raedeler
Gutsbeſitzer Herr Neuendorf auf einem Pürſchgange Dicht
bei dem Dorf an einer Schonung hörten beide Herren ſprechen
und gingen darauf zu als ſie plötzlich zwei Wilderer mit Ge
wehren ſahen Als ſie der Förſter anrief liefen ſie davon einer
nach rechts der andere nach links Der Förſter Gieſe drohte
darauf Halt oder ich ſchieße indem er gleichzeitig ſeitwärts
von ſeinem Begleiter auf den vom Mondſchein erhellten Weg
trat Plötzlich krachten drei Schüſſe zwei von ſeiten der Wilderer
einer aus dem Gewehr des Förſters Todt ſtürzte der letztere
ſofort auf den Weg nieder Auch auf den Begleiter ſchoſſen die
Wilderer trafen aber nicht

Das Opfer eines ſchweren Jagdunglücks wurde auf Falken
hagener Gebiet der 54 jährige Kaſſenbote des Vereins Berliner
Gaſtwirthe Albert Pallavicini Sein Freund der Bürſtenhändler
Janaſchk mit dem er nachts dem Jagen auf Wildſchweine oblag
tödtete ihn infolge eines verhängnißvollen Jrrthums durch einen
Schuß ins Herz Der unglückliche Schütze der nur mit Mühe
von einem Selbſtmord zurückgehalten werden konnte wurde auf
freiem Fuß belaſſen

Hundegeſchichten aus einer Sommerfriſche Jn der Sommer
friſche Gietz hübel bei Wien ſo berichtet das Neue Wiener
Tagblatt vom 26 d erfreuten ſich die Hunde der Orts
bewohner und Sommerparteien ſeit jeher der n Freiheit
Maulkorblos und ohne Leine durften ſie ihrer Wege ziehen Die
Hundeherrlichkeit nahm plötzlich am 27 Juli ein jähes Ende in
Gießhübel wurde ſtrenge Hundekontumaz eingeführt und das
Gemeindegaſthaus blieb den Hunden aller Kategorien verſchloſſen
Dies hatte eine Hündin verſchuldet die bei dem Annenfeſte im
Gemeindegaſthauſe den Techniker Martin Berndt während des
Tanzens in die Waden gebiſſen hatte Der 9 verſchied
dann im Thtierarznetinſtitut Gegen Frau Bertha Fiſchmann die
Eigenthümerin der Hündin wurde nun beim Bezirksgericht
Mödling die Anklage wegen nicht gehöriger Verwahrung eines
biſſigen Thieres erhoben außerdem wurde gegen zwei andere
Damen die ihre Hunde in das Gemeindegaſthaus gebracht
datten die Anklage wegen Uebertretung des Thierfeuchengeſetzes
erhoben Ueber beide Anklagen fand geſtern in Mödling die
Verhandlung ſtatt Der Gatte der nicht erſchienenen Angeklagten
Frau Fiſchmann erklärte die ganze Hundegeſchichte ſei nur einem
unglücklichen Zufalle zuzuſchreiben der Techniker Berndt habe in
Sandalen getanzt und das habe die Hündin welche das Tanzen über
haupt nicht vertragen könne ſo nervös gemacht daß ſie nach ſeinen
Waden ſchnappte Richter Die Hündin ſoll wuthkrank ge
weſen ſein Herr Fiſchmann Keine Spur Am Tage nach
dem Vorfalle hat der Hund im Hals Schmerzen bekommen der
Bezirksthierarzt den meine Frau wegen des Hundes konſultirt
batte konſtatirte eine Halsentzündung Die Diagnoſe ſchien
aber nicht richtig geweſen zu ſein Richter An welcher
Krankheit iſt der Hund zu Grunde gegangen Zeuge Das
weiß ich nicht Der Richter beſchloß die Krankheitsgeſchichte
des Hundes zu requiriren ſowie den Bezirksthierarzt vorzuladen
und vertagte deshalb die Verhandlung Die Zwetltangeklagte
erklärte den Hund ins Gemeindegaſthaus mitgenommen zu haben
weil ſeit jeher Hunde daſelbſt verkehren durften Die Lingeklagte
machte ſich an ihrem Ridicule zu ſchaffen und e zum Erſtaunen
der richterlichen Funktionäre ein ſchwarzes Hündchen kaum eine
Spanne lang hervor und ſagte Das iſt der ganze Hund
Heiterkeit Richter Auch kleine Hunde können deißen

Angeklagte Dieſer Hund nicht er iſt ſchon zehn Jahre alt
und hat keinen Zahn im Maul Ueberdies kommt er nicht
von meinem Schoße weg OHeiterkeit Die Zweitangeklagie
wurde denn auch freigeſprochen

Ein Zauberſchrank Jn einem r der Rue
aris erſchienen jüngſt zwei Ärbeiter die einen ſchweren

Breton Kleiderſchrank ſchleppten Sie theilten dem Portier mit
das Möbelſtück ſei von dem Bewohner der zweiten Etage beſtellt
worden Aber die Familie iſt ins Bad gereiſt erwiderte der
Hüter des Hauſes Sie können den Schrank nicht nach oben
bringen Die Träger murrten anfangs fügten ſich aber zuletzt
und ſetzten ihre Laſt im Hausflur nieder Da mag er ſtehen
bleiben ſagten ſie Wir haben ihn die weite Strecke vom

aubourg St Antoine hierhergeſchleppt und haben keine Luſt
ihn wieder dahin zurückzubringen Damit wollten ſie ſich ent
fernen Das paßte aber dem Portier nicht Na dann ſchaffen
ſie ihn in Teufels Namen hinauf brummte er und holie die
Schlüſſel zur Wohnung Jn die Wohnung alſo wurde der
Schrank gebracht und dort niedergeſetzt Jn der folgenden
Nacht patrouillirten zufällig mehrere Deteklivs in der Rue

rangois J und bemerkten dort das auffällige Benehmen zweier
eute die mit einem Handwagen vor einem Hanſe hielten und

ich dort zu ſchaffen machten indem ſie von Zeit zu Zeit ſich
ückten und Sachen auf der trag aufzuleſen ſchienen al

ſahen die Beamten auch einen dritten Mann am offenen Fenſter
der zweiten Sag der ſeinen S n hinunterwarf Die Detektivs nahmen ſofort die beiden Kerle in Haſt
weckten dann den Portier des Hauſes drangen mit ihm in die
Wohnung des fePen Stockes und fingen auch den dritten der
Diebesgeſellſchaft ab Er hatte ſich in dem erwähnten Schranke
verſteckt ag zuvor von ſeinen zwei Kumpanen den vorgeblichen

rançois I in

Nach der Ueber rKriegsminiſter ne von Paris a der franzöſiſche
t0 die Fahne für da Kriegsminiſterium und l und

Am 20 April 1888 wurde Hürde und ſtürzten über einen Felshang zu Tode D

kenterte geſtern

kutter dertranken vier die übrigen wurden von einem ſchwediſchen
Kutter gerettet

Die Helfershelfern die W ände zu di in dParis gebracht und blied re ſe erthaegegenſtände zu die er in der Wohnung

Ein Bär brach auf der Alp Barlatſch bei Zernetz im Unter
Enggadin nachts in eine Schafhürde ein und zerriß acht

Artilleriemuſenm in deſſen Katalog ſie unter dem 6 Oktober 7 7 Eins davon verzehrte der Bär ganz von den übrigen
er nur die Eingeweide Etwa 30 Schafe flohen aus der

er Schaden
r 358 der Trophäen den der Eigenthümer der Schafe durch den nächtlichen Beſuch

des Bären erleidet beläuft ſich auf etwa 1500 Franken
ſtellen dem Bären einer im Engadin ſehr ſelten gewordenen
Jagdbeute eifrig nach

äger

Wieder ein S iſfsnntergang J der Nähe von Farfund
ei orkanartigem Sturm der norwegiſche Fiſcher

ekna Von der ſieben Mann ſtarken Beſatzung

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Veränderlich normal warm Neigung zu
Gewittern

2 September Abwechſelnd ziemlich warm vielfach Ge
witter Friſche Winde

3 September Kühler wolkig Regenfälle windig
Meteorologiſche Station zu Halle

m

1 September

39 uſt 31 Arzt2 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 in mrg

Barometer Millirzeter 756,0 754,0Thermometer Celſius 14 16Rel Feuchtigkeit 70 65Winde e S S rMaximum der Temperatur am 30 Auguſt 18 9 C
Minimum in der Nacht vom 39 Anguſt zum 31 Auguſt 13,72 0
Niederſchläge am 31 Auguſt 7 Uhr morgens 0 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 31 Auguſt 12120 B

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 30 Auguſt morgens

Memnel 752 13 ſtill dedeckt Swinemünde 759 12 WNW 4
bedeckt Hamdurg 763 425 SW 3 bedect Borium 762
SW 5 Regen Berlin 764 412 W 4 wolkig München 769 12
W 5v5 weolkig Wien 767 4132 W 2 halbbedeckt Trlüeſt 766 19
ſtill heiter Petersburg 753 13 W 2 bedect Haparan da 758
tun J ovedent Cork 763 4162 W 4 bedeckt Paris 768 10 ſtill
wolkenlos

Letzte Telegramme
Belgrad 31 Aug Das Königspaar tritt am 9 Sept eine

Reiſe durch Weſtſerbien an die 14 Tage dauert
Verlin 31 Aug Dem Bau von Arbeiterwohnungen

mit erheblichen Beihilfen aus ſtädtiſchen Mitteln ſoll nunmehr
näher getreten werden

Petersburg 30 Aug Das Kaiſerpaar iſt heute aug
P auf der Yacht Standard nach Kopenhagen ab
gereiſt

New Hork 31 Aug Ein Telegramm aus Santiago in Chile
meldet Der Kongreß erklärte die Ernennung des Präſidenten
Priesko zum Präſidenten für giltig Am 18 d M wird er
ſein Amt antreten

New York 31 Aug Ein Eiſenbahnzug entgleiſte vel
Fairville im Staate New York Acht Perſonen wurden ge
tödtet 17 verletzt

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Bochumer Bergwerksgesellschaft Der Gasammtüberschuge

in den ersten sieben Monaten d J beläuft sich auf 124,272 M gegen
144,617 M in derselben Zeit des Vorjahbres

Das Bankhaus Feldmunn Kauft die Aktien der PBlbemühl Papier
fabriks und Verlagsgesellschaft in Wien für Rechnung des
Klubs der Grossindurtriellen

Die Neue Augsburger Kattunfaberik verzeichnet einen
Verlust von 331,445 vo dass 485,7 3 M Unterbilanz entstanden sind
Die Gesehäftelage ist auch jetzt noch unbefriedigend

Wilhelehütte Akt Ges Eulau Wilbelmshütte Der Abseohluss
1909/1901 ergiebt einen Rohgewinn von 440,129 M 314,978 M i VoNach Kürzung der Unkosten sowie Abschreibungen von 114,071 7
gegen 140 129 34 im Vorj bleibt ein Nettogewinn von 38,127 aus
dem 3024 M dem Reservefonds zugeführt werden 3d 101 W werden
vorgetragen

Buenos Airese 29 Aug Golädagio 131,60
Bio de Janetro 29 Aug Weohsel auf London 10

VWVanren und Produktenberiehte
t al ie 31 Aug Berleht äber Stroh und Heu mit

gethellt von Otto Westphal Sämmtliche Prolse gelten für
50 kg und war bei Partlon frel Bahn hler bei einzelnen Fuhren frei
Hof hler Roggen Langetroh Handdrusch bei Partien
3,00 38,25 M in einz Fuhren 8,25 3,50 M Mascohinen
stroh bei Partien Roggenstroh 2,25 Woirenstroh
2,25 in einzelnen Fuhren Roggenstroh 2,50 M
Welzenetroh 2,50 M Wlesenheu bel Partien hiesiges oder
Thüringer 3,75 minderwerthige Sorten 3,00 3,50 M
in einzelnen Fuhren hieslges oder Thüringer 4,00 minder
werthige Sorten 3,00 3,50 M Kleehen bei Partien eorster
Schnitt beste Sorten 3,75 minderw Sorten in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 4,00 minderw Sorten

Torftatreu in 200 Oitr Ladungen frel Bahn hier
140 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,70 M Häcksael
geazund und trocken bel Partien frel Bahn hier 8,00 im
einzelnan vom Lager hier 3,50 M

Gotvreoide

New Vork 30 Aug Telegr Rother Winterweizen
loco 77 Sept 75 Oktober 75, Dezember 77 Mai 80
Mais Sept 60 Oktober 61 Dezember 62 Mehl 2 86
Goetreidefracht

Ohicago 80 Aug Telegr Woizen September 69 Okt
70 Mai s Oktober 54

Sonnabend und Montag Feiertag
Hewburg 30 Aug Weizen loco ruhbig loco holsteinizoher

Aaplata 126 Roggen loco ruhbig südruszizcher rubigoit Hamburg 99 103 do loco 103 105 mecklenburgigcher 13
Haker stetig Gerste ruhig

Ams teordam 30 Aug
Koggen

Weizen auf Termine gesohlättaloe Novbr
NMärs looo auf Termine klau Oktbr 127März

Anfwerpon 39 Aug Weizen ruhig Koggen ruhbig Haker
behauptet Gerste ruhig

Petersesburg 30 Aug Weizen pr Aug Roggen pr Augx
7,00 7,19 Hafer pr Aug 7,99 8 10

London 30 Aug Schluss Markt träge Weiron mitunter
c v a AMebl ändert AsizLiverpool 30 zen un unverändertsamerican e Fcury höher

Katres
Heawmburg 80 Aug Katfee behauptet Umeatz 4000 Sack
HRambu Aug Vormittagaberioht Good c Jantos

Der 28,50 Gd März 29,25 Gd Mai 29,75 Gd
Haw bar 30 Aug abande 6 Uhr Latfer good versge San

z t Cu Dez 28,59 Gd per AMxtfr 29,25 Gd M ca
aupteta 30 Aug Java Kaffee ordinary 32,90

Arbeitern hinaufſchaffen laſſen war dann nachts her eſtiegen
warf nun durch das Feuſter ſeinen unten harrenden

Havre 39 Aug Sohlussberieht Bericht der Hambuxger
Ziegler u Co Kadise aveorageper Sept 34,00 per Der 34,76 T Sanios vor v V



e

e

Produktenvbörsee
BerlIn 80 August d d163,50 Okt 165,50 Des 1Weiren reRoggen 18850 Oct 140 75 Herz 148,50 Na 2f7 iobo kg r 185,00 Oktober 186 00 M

Mais 1000 Mixed loco Sept 118 00 Okt 11825 M FieRube l 100 Eg Oktober 55,80 November da 95 N
S pir t us 70er loco II

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Vork 30 Aug Telegr Schmalz Western ateam 9,25

do Rohe und Rrothers 9,35
Hamburg 30 Aug Räböl unverzoll etill loco 57
Brewen 39 Aug Sehmalz fert Wileox in Taube45 Pfg Arwour ehield in Tubs 45 Pfg andere Marken in Poppoel

Eimern 46 Pfg Speck test Short elear middling loco PlsAugust Ablaàäung 45
Paris 29 Aug Sehlussbericht Rüböl rubiger Aug 64,00 Sept

64,25 Sept Der 64 25 Jan April 64,25
Antwerpen 30 Aug Seohmalt per Juli 109,50

Petroleum40 amdurg 30 Ang Petroleum stetig Standard whlte loco
r

Aniwerpen 30 Aug Sehlvesberieht, Rattinirtes 3 Tloeo 17,75 ber u Rr 3 Aug 17,75 Br per Sept 18 25 Br per
Okt Dez 18,59 Rr FertNew Vork 30 Aug Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Rekined in Cases 8,50
do Credit Balances at Oil Citv 125 00

SpiritusNordhausen 393 Aug Branmwein 45 Vol tär 120 kg ohne
Fass ar Brennerei 64,00 66,50 desgl 40 Vol 58 00 60 00 M

Berliner Börse
h e J à7Bisenbahn Stamm Aktien

Hortmund Gronau E S812 151 60b26
Lübeok Büchen 614

s Marienburz bllawkaw 3 271,200Kursnotirungen Ostpreuss Südbahn 233 00
Ital Meridionalbahn 695 135 50b

r Ital Mittelmeerbahn 5 im Canada Pacific 5 108 40bTransvaalbahn Akt 1212
Northern perf 4 097,50 ba80 Aug 2 Uhr nachm
Luxemb Pr Henri 525 86 606

u etill 4 1 Se th hPearle d Aux h Spiritus behaupiet Aug 28,00Sept 26 29 dept Br 78 Jan Aprh 2025

Wolle Raum wolle
Browen 80 Ang Baumwolle Fert Oppland mildal loco

Liverpool 30 Aug Baumwolle Umeatz 5000 davon
für Spekulation und Export 500 R Ruhig

dal amerik r r r o 7 vkänfe Sopt a I O NoV4 Je Nov Dez So do Dez Jan 4 do Jan Febr
420, do Febr März 42 Käuferpreis März Apriläo April Mai d

NMotalle
Londou 29 Aug 5 Uhr uacohm, Kapkfer rubig Tagesumeaats

100 t 66 Pfd Sterl 10 5 Monate 66 Pfd Sterl 17 6 Makler
Sahluaspreise 66 Ffd Sterl 10 d bis 66 Pfd Sterl I1 e 3 best
soleoted 73 Pfd Starl 2 e 6d strong sheets Pfd Sterl Zinn
stramm Tagesumsate 100 t Strait 117 Pfd Sterl 55 3 Monate
114 Pfd Sterl 22 d engliszohes 129 Pfd Sterl a Blet fest
apan 11 Pfd Sterl 26 3d englisches 12 Pfd Sterl 5 d Zink
stetig gewöhnliohe Marken 17 Pfd Sterl 2e 6 d besondere Marken
17 Pfd Ster 7 s 6 d gewalztes vahleslaohes 22 Pfd Sterl Nicokel
175 Pfd Sterl die Tonne

London 30 Aug Chili Kupfer 66 Iatrl 3 Mon 67 IairI
Glasgow 39 Aug Vorm 11 Uhr 5 Min Roh teen Mixed

numbers warrants träge 53 h 3 d per Kasse 52 sh 12 d per August
Glasgow 30 Aug Sohluss Roheiseen Mixed anmn bers

warrants 83 h 4 Verkäufer Middlesborough 44 eh 11 d pr August
Glasgow 39 Die Vorräthe von Koheisen in den Stores be

laufen sioh auf 58,670 Tons 33 91,288 Tons im vorigen Jahre DieZahi der im Betriebe beßnd Hoenöten beträgt 81 gegen 80 im
vorigen Jahre

Ameterdam 39 Aug Banoazinn 71

chen

Bank Disoonto Orenstein Koppel 20 1118 26b2
Rhein Cham u Dinasw 812

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Saxönia Cement l 88,000
Petersb 8 London 3 Paris 3 Schäfer u Waleker 3 465,506

Deutsohe Fonds u Staatapap Siemens Halske 1I0 1147,756

Sudenburg Maschin 58 25BBarmer Stadtanleihe 312 96,500 Ver Köin Kott Pulv 12 177/008

97,200 do Union konv lMaxdeburger St Anl 312

r o 600 St Prdo neue 4
Westpr Prov Anl 3iſ2

industrie u BergwerksBanknoten AxtienEoglisohe Banknoten 20 425b2 Berliner Böhm Brann 1172 201,506
Französische Noten S1,osbz do Br Patzenhotfer 12 187,006
Italienische 7799626 do do Schultheiss 14 223 106
Oesterreichischeo, 55 40b4 AIg Elektr Edison 15 180 306 6
Russisohe e I16,70b2 Anglo Kont Guano 5 79,506Schweizer e 1 I0obz Anhalter Kohle 6 96 000Berl Elektrizit W 15 163 758020

a Gussstahl 16725 165 75b2
Dontzohe Fonds a Staatapap SuderusEienw A u B 9

Hertecke Roi i vo Sasseolor Trebertrockn 25 5 00b
Beguche Reiche Anl Ghem Fabrix Suerau 5 o 7s

912500 Cröllwitaer Papier 18 313 756

do do 3Cone Dannenbaum d 22,30d20e e leihe o e Donneremaroth eony 15 185 10b26
äo äo 3 2 D Union A Lit C 7 27 7Eallezohe Stadt Anl Zu 97,800 namit Trust 12 151,256
do do wo 4 103 3 E r erko F 141,006lenb KattunLazazeh Cono Ptor 21 intraoht Braunk 3 S 197 9sbas

äo ao r Feen a Bergwerk r telsenkirehen BergwSacheizehe Renite S 80 1020 G arien Br t 10 100 ob
Bayer allg nesuest A 31/2
Hamburger Rente 312

99 70b20
101 26b

do do St Pr 10 1120 00b26
es Elektr Untern 8 1100,50d20

3lauziger Zuckerfabr 11 125 00b
Greppiner Werke S812 116,006
Grosse Berl Strassend 11 200,50b2
Hallesche Maschinen 36 359,90B

Ausländisgohe Tonäds

Baes Ayr G A 72 20 Hallesche Union 71/2 59,256Chinesische Anlei 51 S Jamdburg Paolrettahri 10 usor

Halienisehe Rente Harpener Berghau 11 164,00bMez S e A 1899 5 101 300 ferkgaan Maschinen 9 1I122 10be
Desterr Gold Renie Heinrichshall 10 144 006

do Papier Rento 5 Hot 6 Hibernia Bergzbau 15 156 20546
o Silber Ronto 37 o Hildebrand Mühblen e Is2 o06
ort Staat Anl 88 89 kre Z Hrder Iütten konv 9 18280
m St Anl II VIII 4 70046 do St Prior A 14 103 50620

3 wort 5 890,90b2 Kaliwerke Aschersleb 10 140,106
do o 1891 4 78 2562 Kette Dawmptschittt 6 81,800

Kuss Kona 1880 4 1100 00b26König Wilh konv 15 153 00b20
do Gold Ronte 1884 31/2108 OobzB o 5 St Pr 20 218 006r v 160 Körbisdor Zuekertvr r

h 28 hSerbieene Hola Ptabe 5 90 en 183 5003
do Rente 1895 466,80620 Leipz Brauer Riebeck 10 203 908

SpaaierEat ga ter à eopoidehati ehem F 4 76 500
do do B do 470 2501 Massen Bergbau 9 1119 40b

Tärkische 400 Fr L tro Z 101 o0b20 Nordd Jute 50,900
Ungar Goldrente 1000 5 99,908 Norädeutscher Lioyä Sia 116,20beB

ren atee 0 iseu Ind Carodo G A 89 1000 u 7562 Phöni Aktien 15 i
Rheinisch Metallw F 14 1100,50b20
Rhein Nassau 10 125,50626

Banxk Axtien Riebeck Montan 14 203 756Roritzer Zranelohlen u 75

M irer Br T 7 T 2122Berliner Handels CGes 8 e en e 1 135,500
Brealauer Disx Bank 4 75,00b2 0 Pr Ii 5 103,75b20do Wechsl Bann 6 I00 I0bzcjSaline SalzungenComm u Dis Ham i 108 o00 Sechalker Gruben u H 75 270 25b26Ziuk Hamb 120 0obegjStassturt Chem Fabr 12 I165 006

n o geanr 7 II s Stettiner Cem Bredow 14 133,006
Denutsche Bank 11 193 50b26 m e rrrä t r
do Genossenschaftsb 5 102 e g o 1 en e ihn Chür Salinen Verein 32 83 00b6

i 7 200,750Dresdner Kred Ans 712 13 Westeregeln Alkali 1Leipzig Kreditanstalt 9 165 7062 eiteer Marine 20 108 75

I r nei J meiningerHypothekb 90be0Mitteldteeh Kreditb 6 104,306 WohlNationald Deutschl 612 99,30b20 Ameterd Ront ſI00 F 8 Tles o
Oesterreich Kredit 11 199 40b2 Brüesel Antw 100 Fr 87 80
Preuss Boden Kredit 7 128 2560 ndon 1 Iatrl 87 20 416

do Coentr Bod K 9 I55 006 aris 100 Er 8 s
Reichsbank 10 96 153 50b2B Wien 100 FI s T 65 353
Russische Bank 10 I106 ob Schweiz 100 Fr 10 s1,o50
Sachsische Bank 9 1116,7562 Iltal Plätre 100läre 10 T 77,700
sSchaafſhaus Bank 7 II 60 Poeteraburg 100 Sr 3 M 213,90b
Schlesisch Bank Ver 71/2142 256 er Du a

Sohluss Kurse nachmittag 2 Uhr
Tendenz ruhig

er Kreis 199,75 Gotthard dahn J e 152 70
Slaateb Aktſen 235,00 Warzehan Wiener 264,50
Büdhbahn Aktlen 116 50 Bochumer I66 60Ber Handelsger 9 136,90 Dortmundor Union 2868 47 25

Darmet Rank 120 00 Laurghütte e 60Peuteche Bank 193 50 Geleenkirehen 5Diokonto Kommandit 174 00 Har e 153 75
r 5 Hibe Trobt Au I 00ional teehl d DynamitMarienburger o e tOper Aen T

S

Wasszerathnde bedeutet üver anter Nall,

o un netrut rArtern Brückenpegel 29 Aug 48 30 tWeisseutels Oborpegel 2 t 28 2 7do Ünierpogol 09,19 7 0,00 15
Trotha 322 L46 at 1Al leben Oherpegei 29 2,28 30 2,23

do Unterpegel I 25 v 1l25a t 0,30 r9,90Kalbe Oberpegel l 3s us88sdo OUnterpegel 0,18 rroö,isMKoldaun Iaer Eger Rlve

Bud weise 29 9,02 Worgau 30 0 30 10
Prag 0,30 4 Witieaberg sJunghbanzlau V 1 Korolan 4 0,37 4 lS 2 2 eug 4 621 2FPardubits Mäa deburg 987Brendel 9,84 Iangermünde 1,22 3Melnik 0,79 1 Witienberge 0,831 3leitmeritn 0,53 1 Dem Pex 29 300 2Ausasig 30 0,30 6 ausaburg 30 0,351 2
Dreacſen 1,60 31

Aussig 30 Aug Von den oberen Plätzen werden 20 em Wuehs ge
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll öatorr Mass Fracht uaeh Magäse
burg ohne Abmachung

Sohleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Hallesechen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 30 Aug Schlepper 740 Sr Göhre
Schleprer 850 Sr Leopold und sSeblepper 856 Sr Weber m

Oppeln Portl Cem 12 93,508 O Grundseh Obl fre Z

Berlin Wochszel 31/2 Lomb 41/2 Sangerhäuser Maseh 221/2 237 25b10

Schlesische Cement 172148 75b26
Schwartzkopff 13 171,60620
Siemens Glas Industr 18 234,00
Stettiner Cham Didier 30 253 75ba6

do do 1892 31/2 99,50b26 Westt Draht Industrie 11 138 ob

Wittener Guss 18 148 00b20
Bad Staats Eis Anl 3/2 J Wilhelwshütte conv 1266 00b20
ßraunsehnw 20 Thlr L 127 30b
Köln Mind Pr Anih g1/2 130,00b4 Deutsche Bisenb Prior Oblis
Hamb 50 Thlr Loose 3 133 10b Hortm Gronanu r
Meininger 7 Loose 27,25 Ostpreuss Büdbahn 4

8stückgut von Hawburg Sehblepper 0357 Sr Fischer mit Weigen
von Hamburg

Bergwerks u Hütten Ges
Apierbeok 6 88,500Arenberg Bergwerk 50 45 26beR
ar Walzwerk

Hamb IIypotner Pid Ziemareknuit 24 189 o0re
8 251 310 unk 1805 99 00b20Conrdia Bergwerk 29 253 00020

do unk bis 1900 98,00do S 01 330 unk 1908 3/2 92 000 r w x
do S 46 190 uk 1905 332 91 50b20 Dur Kohlen icon 9 174,300
do alte u oon 32 91 00b0 elsenkirch Gussstah 14 688 906 29

Hann Bod Pf I uk 1904 n 32,006 IIarzerKisenw Lit A B 25 77 25b
do do II 92,006 Inowrazl Steinsalzbi 4/2 117 50b26
do do III 4 99 00 Kattowitrer 14 184 25b20

4

3/2 44 80 h

do do VI 42,10b26Deuts Hp B Pfd VII 4
do u Ia conv 4 98,60

4

4

do X unkdb 19 8
do XI u XII 1920

do do IV VI 429,00 Königin Marienhütte 5 6558,00026Leipz Hyv B VII 1908 32 86,750 Teopoldsgr Fäderit 7 97,500
do do F 75b26 L uise Tietbau Konv 0 54,506
do do VIII IX 25,50 do do St Pr 4Mein conv 3 92 00bäagdehburg Bergwerk 46

do Serie II M arienhütte Kotzeneuf 5 67,106do unkdb bis 1905 312 92,00b26 M end Schwert St Pr 690,0026
do unkdb bis 1807 32 02 00b26Niederl Kohlen 12 120 9026
do Eim VI 239 20be6 Rhein Stahlw Lit C 16 146 00bes

99,000
2/3 448 500

Oldenb 40 Thlr oose 8 130 30b do Em VII unk b 1906 4 99 7026 Sehlesisch Zinkhütter 27m h do Präm Pfädbr 55 Sladtbewger Hütte 7 t 146 0048
reslau Warschau J h 25be0 mAusländisohe Tonds deren i el d r e 4 u i SoMarienb Allawkaw ussj 2 102,606 8z W z r Ostpreuss Südbahn 5 n 1900 vk 76 260 0 oblig v Inäustr u 3

Argent Gold anl S 71 p do VII VIII 1904 u 47 26620 Allg Elektr Gesellsoh5 innere do Bisenb Prior Obligatäonen X 1906 u 4 76 200e0 Asehtereled a
Barletta 100 Lire Loos 86,00be0ſttal Eis Obl St gar 60,20626 do XI XII 1908 u 4756 250e6 Bochumer Guesetahi 102,256
Buker Stadt Anl 1884 86,000 do Mittelmeerb etfr 494,20626 do II III 1906 uk 72 00 Deseauer Gas s 256

g do 1888 83 406 Cemberg Czernowit Fosensehe 102 606 Hortwunder Union 5 108 700
ilen Gold anl 1889 z 108,006 Oest Fr Staatsb gar 3 91 40beE P B C Pfä AII r 210 5 18 256 Elektr Licht u Kraft

Chinesische St Anl s do Ergänzungsn 3 809,25026 do III V u VI rz 100 107,750 anlage unk 05 38 2 b33 7 1s95 o 766 49o Golac pr 4 101,206 o X z 1001 498 60 Gr Berl Pferdeb I u I 506
37 o eine 2 406 Oesterr Lokal bahn 4 08 756 o XIV vrb 1905 4 50b6 Hamb Packettabrt 102un 8228 J Voräweetbahn 8 107 7o8 o V utb 1904 92 500 Taurabüte suj2 93,286

Eevonon Sſüdöster Bahn Tomb 233,200 Pr Centrb Ptdbr 1900 4 9210 Naphits Obligationen 232 36 220
s n r e au do Obligationen 5 1I102,906 do do 1900 32 92 20 b Nrddeutseher Lloyd 4 102,25b20x un 15 Fr x o 29 00b0 Ung Nordostb Gold 0 42 do äo 1506 922 92 50 b Oberscbl Eisen Ind 4 006

éticet er 3920620 do Eisenb Silb 4 42 Pr Hp A B an J ſtr a Tiele Winder 4von Goldene 30,00ba20lwangorod Dombr gar 41 h do do 49 Apr O 381,00 Zoologischer Garten 4 100 2062B
43 M A 4062Kosl Woronesoh Obi 4 o 40 h än J 7243 3780 Chark As, Ob 891 4 do do Apr Bank Aktient T J J a 6s66 60b6 Kurs Kiew 499,20b Pr Pfdbr Bk u 1905 31/2 91 75be6 Teabon Stadtanl 1886 20000 oseo Kiew Woron 4 68,60b2 do XVIII uirdb 1908 3172 99,2 b an d Berl Kassenv 4
do e i5 CobeoſdMſosco Kurs 4 o I u 1909 499 50be6 Berg Märk B i Elbt S 145,806

Mailand 10 Lire Looze osco Rjasan 99 70620 do X u X u 1910 99,75 be Börsen Handelsverein 97,256
Mexzikeger Anl A199 957,50be Moseo Stnolena o Kleinb öbl v I804 51/2 52 ob 83 r t es
worweg Btanen Auf de PFerel Gru 1865 nderer 1860er o 4 141 50bec Eſſeen Kosla n 06,808 40 Con gö w 1807 u 508 Heute Sruhatehna

e g z J C 8 bKuman Anleine 189i 00620 Gjäean Drelet ge e r V 102 80020 45 Ellett B Gahn 101 See
do do mittlere 738,256 Rjaschk vrezansx s 101 256 S ukh P 1905 54 498 10b0 do Uypoth B Berl e2 108 756
à Gela h 153 337 Ryviner Bologoye 2 66,60te0 II u IV v 1904 u 90 008 ne Bankverein 2Rues Gold R 1884 87 5 103 00b26 e Südwertbahn 4 VI uräv 1908 91 ocg Eeeener Kredit 81/2 137 10b26
45 Orten r Transkaukasieehe 83 J v unkab 1908 506 Gothaer Privatbanz 7 121 500

vie on à Warsehau Wiener ider 4 100,700 VNi ukäb 1010 4 99 400 u abreditd 121 2244o Hogenkreut 77 Ser 4 100,606 8veneieehe eR v 2 znigsberg Vereinsb 61/2 111,605do 3210 do gar 8,8 93,908 wie r r v 98,60b26 e z t Leipziger Bank 525020
Re Eram nl F5 441,50be0 Manitoba re 1935 s Westpr ritt t i 3 Iy2 e i7 T Magdeburger PrivatbSohged Staanl 1886 S 06 Nortern Feen, 1221 à 175,500 F ſFowihetzehs z 63 338 Norgd Srang Kredit 5 84 800

42 u Ptab 1878 z a a do Gen ILien 3 71,70be g Preussische 4 102 800 Fomm Hyp Bk 7 Rdo Hyp Pfädbr 98 90h S Louis u S Fr r2 1951 27 Säehsische 2 Pr Hyp B Spielb 61/2 6 10026Türkische Anleihe D 124,406 e o We s 7 7 ehlecitehe 4 102,806 Preuss Pfanäbr Bk 7 1114 2550do A4dminiet 6548 et Facito J 277 1I02,806 Rheinische Bank 940 10626vugttiehe Goi V 383 5 Wilhelwa Mgd Allg V 1421A 2 bei t T 75 4 c hdo Kr R 93 800 t q 140 Leipziger Börze 30 Augustdo Staats R 97 Zu 84,20 B Macedonische G 0 ob M t APortug Eisenb O 1886 3 66,00 x Sächs Rent Anl e 8e8,906 4 Manst Gew 1882 185Wängin do 1889 h 6 400 o kö s o is7o 100,dosustrie Aktien er r 3 do 500 89 006 do Em 1375 100 500r er Stagteant 1800 ge a0e ſ12 ga ort ehe
T gog Aachen Aastricht 712 118 sanl 31/2 do 98,7i a Z 27 Buschtiehrader B i 3/2 do 67 Kv 40/0 500 99 206 21/2 Altb Lanase 1000 r

Annaburger Steingut 576,00b26Halberst Blankenb e Landrentenbr 500 968,250 31/2 do do 500 68,500
Archimedes 3 12 Jura Simpl kv Westb 4 99,756
Braunsohweiger Jute Div Bisenb Stamm Akt DrBerl Anh Maschinen t z Ausländ Risenb Stamm u Aussig Tepl 500 t 302,000 IL eiprz Mebtr erwe ſie
Berliner Boekbrauerei o 1 Stamm Prior Aktien 73 Böhm Nordbahn 3a50 elektr Strassb 74,50ba6
do Brauerei Königst r Aureig Fepiſe ſio 14 Euschtiehrad Lit A 7aàao Gr elektr Strassb 141,756
do Union Gratweil h g Böhmisehe Noräbahn 7231 I do do B 257,00p do Bierbr ReudnBrsl Eisenb Linke Galiz Karl Ludw B 5 t Galiz K Ludw B v Riebeck Co 204,000Breslauer Oelwerke n mar Köhaoh 7 62/4 Graz Kötlach 130,506 3 Lypr Kamwgarnsp 140,000c ueh 50b2 Kagchan o r 44 254 Marienburg Mlawea 71006 z ohkeud 162,006ment Bau Ges Berl F IKronpr Rud St Seh T do WollkämwmeleiCharioith NWeererwerte 21 e e her retten un e e Naneleider Kugs 900 000

Chem Fabr Schering i 3 Gesterr Nordwesto 6 e 4 c 7 5 Portl Cement HalleChemn Masch Zimm e do B Eiwethaib u 5 Atarienvurg Aigwua Sächs Fepag 59,006Dessauer Gas s n e Lomb 2521,76b i Sachs M F Hartm, 121,000Bentach am Werk 433995 Wngar Galie gar 5 Div Bank u Krodit Alt Saohe Wobetobr
Ditsch Gasglühl Ges 70 iis o rangor Dombrowo 5 9 Allg D Kr A Lpz I6s 00b26 15 Fabr Schönherr

zie es dort urek Kiew 9 5 hDrerdener Banie e o Tür Gasga l donErd eld r a r 4 59 90 be Warschau Terespol 5 7 Gothaer Privaetb 121,750 10 8 n 3 s r D 2r Die a Wareehau Wien 2694264 2662 9 eipriger Bank 4506 10 g Priereund Masch Konv is z vo Hypoih B do St PriorGörlitzer Eisenbbed 6 204 50b26 ottharabahn 6 5 do Kreg Sparp 27 11 Teitrer Par u A 130,000
Hagener Gussstabl 14 68,50b i rn 6 e 9 Sache Banx b 118,758 11 do do Oblig 92,026Hansa Dampfschitk 137 10s üttieh Iimburg 0 l 7 Zwiexauer 113 do i Zuokerfabr Glauzig 125 00b2B
Harburg Wien Gummi u 285 25b20 Schweiz Centralbahn 98 Zuckerraff Halle 175 006Hart ar en 7 103 800 a nen 2 2 i Industrie Papiere Tuel Eisonv Pr 0vr ren z s 13 ab Ah 19 Chemn Werkz Zim 104,600 Z1/2 Aussig Teplitrer 92,00b6Hirschberger Masch d ypoth Pfand u Rentenbries Grönw Papiertabr Bonhm Noräbahn a

ne Th Fie 71 120,500 o o do Sohldvschr 98,00B 5 do do Gold 100,706J n 51 Anh De sauer Pfdbr 4 Dérstew Rattm St A 69,906 4 Bhuachtiehr 1886 sttr 96 806
x B r Han Hyp ,X ,XI 312 91 40be0 do do 507 V A 00,006ß go 96 800r s wer d 2 a h 88 7 m V em 61 006 u Em 102 75Beloce Ital D er Vorz A 0Ludw Löowe Co e e 266 99 XVIII unk 9 Zu 14 Geraer u W 8 Da Bodenbaeb 78,400Mir re war 82 313 13 Germania Gehwalbe a o Em 1871 100 000gaeburger Baubank r z h 38230 22 Gersd Stleb V St A So c 5 o o 1074 107,750Magdeb Straesenbahn D K B IV r 130 23 73 do o Pr A ob a Graz Kötlacher 60 dz u e 33 o o i r E i871 v 72 1687322 t 506 do VI unkb 1 0 Hallesche Str B 66,256 Kasehau Oderbeng 68,096E V A abg 52,256 do VII uvichb b 1808 4 29 6 Koette Elbach G Akt 82 506 4 Prag Dux Gold

l do VIII S b 1905ukb 37 Körbisd Zuekortb 133 5 sGoinGerellse do IX u IXa bis uk 51 Leipa BRaubauk 103 006 5 Prag Turnaa
Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Hans
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